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Unterrichtsvorhaben D: Die gute Nachricht breitet sich aus – Die frühe Kirche
	Inhaltliche Schwerpunkte ( Inhaltsfelder)
Neutestamentliche Texte (hier: Apostelgeschichte + paulinische Briefe) als „Ur-kunde“ über die Entstehung und Verbreitung des frühchristlichen Glaubens (→ IF3); Entstehung der frühen Kirche aus dem Glauben an Jesus, den Christus (→ IF4); Anfänge der Kirche als Nachfolgegemeinschaft Jesu – Selbstverständnis, Strukturen, Aufgaben und Probleme der christlichen Kirch in den ersten vier Jahrhunderten(→ IF5)

	Lebensweltliche Relevanz: Schaffung von Problembewusstsein über die Anfänge der Kirche bzw. der Religionsgemeinschaft, in die man „eingetauft“ ist; Anregung zur kritischen Auseinandersetzung mit dem Selbstverständnis, der Struktur, den Aufgaben und Lebensvollzügen der Kirche vor dem Hintergrund ihrer Anfänge.

	Kompetenzerwartungen KLP KR

Die Schülerinnen und Schüler …
	Vorhabenbezogene Vereinbarungen:

Inhaltliche Akzente des Vorhabens

Sequenz I: Auf dem Lebensweg umkehren: Paulus
· Wer war Paulus → Steckbrief

· Christenverfolgung durch Paulus

· Wende im Leben von Paulus

· Paulus´ Leben nach der Wende: die Missionsreisen

· Bedeutung des Apostelkonzils

· Paulus´ Gemeindemodell der Gemeinde in Korinth
· Paulus` Auseinandersetzung mit dem Artemiskult in Ephesus

· Das Ende von Paulus

Sequenz II. Christen im römischen Reich: verdächtigt – verfolgt - anerkannt-
· Merkmale des Lebens in der frühchristlichen Gemeinde

· Vorwürfe der Römer gegenüber den Christen
· Christenverfolgung in den ersten drei Jahrhunderten

· Märtyrer

· Konstantinische Wende

Methodische Akzente des Vorhabens 
· Kreatives Schreiben
· Evt. Referatprojekt zu „Märtyrer“
· Fächerübergreifendes Lernen mit Latein/Geschichte: römische Götter/Kaiserkult
Form(en) der Kompetenzüberprüfung

Vgl. grundlegende Fachkonferenzvereinbarungen zur Kompetenzüberprüfung


	Sachkompetenz

· erläutern an Beispielen, wie die Kirche unter verschiedenen historischen Bedingungen Gestalt annimmt (S6)
Methodenkompetenz

· fassen altersangemessene, religiös relevante Texte und andere Materialien in mündlicher und schriftlicher Form zusammen und erläutern sie (M2)
Urteilskompetenz

Handlungskompetenz


	Konkretisierte Kompetenzerwartungen

· zeigen auf, wie Widerfahrnisse des Lebens aus dem Glauben gedeutet werden können (K11)
· zeigen auf, dass die biblischen Erfahrungen ausdrücken, die Menschen mit Gott gemacht haben (K16)

· geben exemplarische Glaubensgeschichten des Neuen Testaments wieder (K17)

· stellen die Bedeutsamkeit ausgewählter Frauen- und Männergestalten für die Glaubenspraxis dar (K18)
· erklären die Bezeichnung Jesu als Christus als Bekenntnis des Glaubens (K28)

· erläutern in Ansätzen Ursachen und Konflikte, die Worte und Taten Jesu bei den Menschen seiner Zeit auslösten (K29)

· beschreiben die Entstehung der Kirche aus dem Glauben an Jesus Christus und dem Wirken des Heiligen Geistes (K31)

· nennen beispielhaft Aufgaben der sich auf Jesus Christus gründenden Kirche (u.a. Zuwendung zu Armen und Ausgegrenzten) (K32)
· erläutern die Bedeutung des Apostels Paulus für die Kirche (K33)

· erläutern, warum und wie katholische Christen Eucharistie feiern (K36)

· erörtern in elementarer Form, inwiefern der Einzelne seinen Auftrag als Christ im Alltag realisieren kann und wie er am Leben der Kirchengemeinde teilnehmen  kann (H38)
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